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Summe , der auf allen Reisen gemachten Beobachtun¬
gen mit dem Barometer/ zur Bestimmung der Höhen

verschicdrier Oerter über das Meer.
§. i.

Auserlesene Beobachtungen des Ver¬
fassers , dadurch die Höhe des Oueck-
filbers an verschiednen Orten , mit
der Höhe desselben in Zürich vergli¬
chen wird.

1) Zürich/ 2s . Zoll7 ;. Litt. Var . Gla-
rus / rs . Zoll 7. Lm.

2) Zürich 26. s . Unterschächen rs . 0.
z) Zürich 26. s. St .Maria 22. 11.

St . Anna 24. i.
4) Zürich 26 . 7 . Beydem f auf dem

BergFurca 21. 7. Gestilabeydem
Berg Grimsel 24. s. Viefchrs. 4.
Brig 26. 6.

s) Zürich 26. 7. Thun 26. 8.
6)  Zürich 26. 4. Bern 26. 9.
7) Zürich 26. 7. Bern 26. 9.
8) Zürich rs . 6. Bern 26 . 8.
9)  Zürich 26. z. Bern 26. s.

Zürich 26. s. Lungern »s. z.
Aufdem Brünig , wo man übergeht/
24. 4.

n ) Zürich 26. sz. Unterseen 2s . 8.
Grtndelwald 24. 4.

12) Zürich 26. s. Müllenen 25 . 6.
Kandelftäg 24. 2. zur Daube auf
dem Gemmiberg 21. z.

i z) Zürich 26 . 6 °-. Leucker-Ba - 2z . 9.
14) Zürich 26. 7z. Leucker-Bad rz . 8.

n - 26. 7^. -- -- - 2Z. 8r. j

15) Zürich 26. 8z. Leucker-Ba - 2z . 9.
Sitten 26. z.

16) Zürich 26. 8. Sitten 26. 2z.
- - 26 . 7z. - 26. 1z.

17) Zürich 26 . 6z. Sitten 26 . 2z.
Martinach 26. z.

18) Zürich 26. 4z . Sitten 26. i.
19) Zürich 26. 4. Beck 26. iz.
20) Zürich 26 . s. Beck 26. zz. in

der Salzgrube zu öcvieux au kon-
ciemenc 2s. o. An detN Auögattge
der untern Stolle daselbst. 25. s.

21) Zürich 26. 6. Losanne 26. iz.
22) Zürich 26. 6. Losanne 26. iz.

Z)verdon 26. i.
2z) Zürich 26. 7. Werden 26. iz.
24) Zürich 26. 7. Neuburg 26. s.
2s) Zürich 26. 7z. Auf dem Blatten-

stock an dem Frevbcrg i,n Glarner-
land 21. 6. Elm 24. iO. Auf
Scherst an dem Frevberg ri . 8.

26)  Zürich r6 . 8. Sargaus r6 . s.
Stahlgrube 24. 4.

27) Zürich 26. 44. Herifau 24. sz.
28) Mittlere Höhe des Quecksilbers

bey den Capueinern auf dem St.
Gotthards -Berg " . 6. via. Kova
ex lummis Hlpibus.

29) Mittlere Höhe des Quecksilbers
in Zürich 26. 6.

Wenn man nun diese Höhen des Quecksilbers soreducirt , daß man allemal bey Zürich soviel
wegnimmt, oder hinzuthut , bis r6 . 6. herauskommt, und hernach die gleiche Zahl von
den Beobachtungendesgleichen Tages abziehet, oder hinzu thut , so bekommt man die
mittlere Höhe des Quecksilbers, an bemeldren Orten . Z. Ex. d-lo. 1. ist Zürich 25.

Glarus 25. 7. Weil in Zürich das Quecksilber ir . Lin. über die mittlere Höhe
ist, so ziehe ich von der Höhe zu Glarus so viel ab, und so bekömmlich- 5,5r . vor die
mittlere Höhe des Quecksilbers zu GlaruL k



Barometrische Beobachtungen.
§. 2.

Name der Oerter . Mittlere Höhe Quecksilbers. Höhe über dem Meer.
hDt. Anna , aufder Mittägigen Seite des Zoll. LiN. Schuhe.

St . Gorchard --Bergs 24 . 2. 3843.
Beck in dem Bern -Gebiet 26 . LL. 1830.
Bern - F - 26 . 8. 1420.
In dem Salzwerckern ;u Lev/e« -̂ au konäem. 2s . I. 2899.
An dem Ausgang der Untern Stolle das. 2s . 6. 2492.
Dlacrenstock an dem Freybcrq im Glarnerland 21 . 4^ 7220.
Bng in dem Wallisser -Land 2,64. 1642.
Drünigberg , wo man übergehet - 24 . s. 3s79.
Elm jm Glarnerland 24 . 8 ». 6720.
Furca - Berg , bey dem t daselbst - ri . 6. 7049.
Gestila im Wallisser -Land
wemmi -Berg , bey demWachthauß zur

24 . 4. Z666.

Daube genannt - - 21 . 4. 7276.
Glarus rs . sz. 2sZ2.
Gorchard - Berg bey den Capucinern 21 . 6. 7O49.
Grindelwald - - 24 . 4l. 3622.
Herisau im Appenzeller-Land - 24 . 7. 342s.
Randelstäa im Bern -Gebiet 24 . 3. 37s4.
Leucker - Bad - - 2Z. 7. 448r.
Losanne 26 . iz. 1926.
Lungern - - 2 s . 4. -6sZ.
Sr . Waria in Pündten rz . 0. 5is4.
Müllenen , imBermGebiet - 2s . 7. 2412.
Isieufcharel 26 . 4. 1717.
Sargans - 26 . Z. 179
Gcaylgrube daselbst 24 . 1. 3933.
AirsGcherffan dem Freyberg im Glarnerland 21 . 6x. 6993.
Der Berg Srella 9s8s . (*)
Sitten in Wallis - - 26. 1983
Untersten im Bern -Gebiet 2s . 82'. 2284.
Thun - - - 26 . 9. 1347.
Unrersthächen 2 s . 0. 2982.
Viesch itl Wallis - - 2 s. z. 2734.
Tverdon 26 . I. 1944.
Zürsch - - - 26 . 6. is68.
M Diesen hat der jüngereO.Schluchzer, ein Bruder unsers Verfassers gemessen. E . ?üü.
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Barometrische Beobachtungen.
Von den vielen Beobachtungen, welche der Verfasser gemacht hat, habe

ich nur diese herausgezogen, weil mich dünckte, daß denselben am meisten zu
trauen wäre. Von den Beobachtungen derv.Berg-Reise habe ich gar nichts
genommen, weil der Verfasser selbst erinnert hat, daß sie nicht accurat sind.
Indessen muß niemand glauben, daß alles, was wir hier angeführt haben, gut
sey. Es sind augenscheinliche Fehler dämm: allein es ist einmal ein Anfang,
den andre fortsetzen können. Ich bedaure, daß der Verfasser uns nicht um¬
ständlichere Nachricht von der zu Pfefers gemachten Beobachtung gegeben
hat, die er in der vi.Berg-Reise beschreibt; denn es ist die einige, die man
mit völliger Gewißheit hätte brauchen können, wenn er alles beschrieben hät¬
te. Da wir aber nicht wissen, wie er die Höhe des Quecksilbers im Baro¬
meter gemessen hat, so ist sie ganz unbrauchbar. Dieses gibt mir Anlaß, die¬
jenigen, welche solche Beobachtungen machen wollen, zu erinnern, daß sie
alle Umstände, insonderheit ihren Maßstab, und die Art, wie sie die Höhe
des Quecksilbers gemessen haben, genau zu beschreiben. Der Verfasser sagt
bey der Beschreibung des Experiments zu Pfefers: Es ist zu mercken, daß
die kUessung der Höhe des(Quecksilbers nicht von der Oberfläche dessel¬
ben in dem untern Gefäß genommen worden , wie sonst geschehen ist.
Das verderbt das ganze sonst sehr schöne Experiment. Das Quecksilber war
unten an der Felßwand rz". 2"/. Züricher, und 766. Schuhe Züricher, hö¬
her, 22". 4z/". Der Unterschied ist7"". Züricher, oder, wie er es bestimmet
hat, Pariser. Also geben ro"/. Pariser 766.Züricher- oder 714.Baris.
Schuhe. Daher wurde folgen, daß Pfefers nicht über nzi . Schuhe Paris,
über dem Meer erhöhet wäre, (S . meine Reisbefchr. Bl.56.) da doch Zürich
schonis68. Schuhe höher ist, und Pfefers wol noch 600. bis 720. Schuhe
höher liegt als Zürich. Wir können also setzen, daß Pfefers wenigstens rroo.
Schuhe über dem Meer liegt. Daher folget, daß man an statt der Lin.
Pariser, um welche das Quecksilber gefallen ist, ungefehr9. Linien setzen muß.

Ich muß noch eins erinnern. Es glaube niemand, -aß in der Schweiz
nicht höhere Berge sind, als die, deren Höhe hier bestimmt wird. Denn die
höchsten Gipfel sind nur selten zu besteigen. Derowegen haben wir keine Be¬
obachtungen, welche auf den obersten Gipfeln der höchsten Berge find gemachtworden. Ungefehr kan man sagen, daß der höchste Berg in der

Schweiz ivooo. Schuhe hoch über das
Meer ist.

ENDE.
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